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"Mein Hund jagt immer Leute auf dem Fahrrad!" 
"Und was willst Du dagegen unternehmen?" 

"Ich glaube, ich muss ihm das Fahrrad wieder wegnehmen!" 
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Redaktion  Vorstand der RG Deutschschweiz 
 Sekretariat: Helene Küng, Mullen 5, 3233 Tschugg, helene2@tiscali.ch 
 

Internet www.beauceron.ch 
 

Bildnachweis Titelbild: Welpe aus dem A-Wurf „vom Holligenwald“, Eig. & Foto Erwin 
Meinen, Bern 

 Weitere Fotos von Erwin Meinen, Franziska Fuss, Heidi Rauber und  
 Helene Küng  
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Der Beauceron erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Dies stelle ich auf Grund 
diverser e-Mail-Anfragen sowie vieler Telefonate fest. Die häufigsten Fragen 
betreffen die Vorzüge und eventuellen Schwächen dieser Rasse. Erfreulicher-
weise interessieren sich immer mehr junge Leute für den Beauceron. Sie sind 
die Zukunft unserer Rasse und unseres Klubs, also nehmen wir sie gerne auf 
in unsere Beauci-Familie! 
 
Ich hatte diesen Frühling das Glück, einen wunderbaren Wurf von acht Beauci-
Welpen aufziehen zu dürfen. Es macht viel Arbeit, aber noch viel mehr Freude, 
diese kleinen Welpen ins Herz zu schliessen. Ein Bericht ist in dieser Wolfs-
kralle ab Seite 16 abgedruckt und auch unter www.holligenwald.ch einsehbar. 
 
Dann habe ich noch eine Bitte: Unsere Regionalgruppe stellt gemäss dem Be-
schluss unserer Hauptversammlung in Illnau vom 11. Februar den Antrag an 
die GV des SKBF, die Formwertbeurteilung künftig in die Wesensprüfung zu 
integrieren. Also kommt zahlreich an die GV des Zentralvereins (29. Oktober, 
Region Thun), denn jede Stimme zählt! 
 
Zum Schluss noch dies: Denkt an 
die Beschaffung der nötigen Unter-
lagen für euren Ferienaufenthalt, 
wie Impfausweis, Heimtierpass, 
und rechtzeitige Organisation des 
Ferienplatzes für euren Liebling. 
 
Ich wünsche euch schöne Ferien - 
bis zum nächsten Wiedersehen! 
 

Euer Präsident 
Erwin Meinen 
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Die Regionalgruppe Deutschschweiz veranstaltet am Sonntag, 26. Juni einen 
Hundesport-Schnuppertag für alle Beauci-Freunde. Von verschiedenen Spar-
ten und Arbeiten soll es je eine kleine Demonstration geben; anschliessend 
haben die Teilnehmer die Möglichkeit, mit ihren Hunden selber zu probieren. 
Der Schnuppertag richtet sich an Anfänger mit Hunden jedes Alters wie auch 
an Hundesportler, die mal in eine andere Sparte reinschnuppern möchten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum  Sonntag, 26. Juni 2005 
 
Ort  Aarberg BE 
 
Beginn  9.00 Uhr 
 
Angebot  Sanitätsrevier, Sachenrevier, Unterordnung 

(PO/Obedience), Fährtenarbeit, Schutzdienst, Agility 
 
Leitung  Irene Dietschi, John Meister, Helene Küng 
 
Verpflegung  Je nach Wetter Picknick oder Essen im Resaturant (nicht 

inbegriffen, Picknick selber mitbringen) 
 
Kosten  Mitglieder Fr. 10.-, Nichtmitglieder Fr. 20.- 
 
Willkommen  sind alle Beaucis und anderen Französischen Schäferhun-

de vom Welpen- bis zum Seniorenalter mit ihren Besitzern! 
 
Auskünfte  Helene Küng, helene2@tiscali.ch, Mullen 5, 3233 Tschugg, 

Tel. 032 338 11 39 
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Ich möchte mich zum Schnuppertag anmelden. 
 
�  Ich nehme am ganzen Tag teil.� �  Ich nehme nur am Morgen teil. 

� � �  Ich nehme nur am Nachmittag teil. 

 
Name _____________________________________________  

Adresse _____________________________________________  

Tel.  __________________  e-Mail __________________  

 

Interesse an �  Sanitätsrevier��  Sachenrevier��  Fährtenarbeit�

� �  Unterordnung PO��  Unterordnung Obedience��

� �  Schutzdienst��  Agility��  __________________ 

 

Ich betreibe schon Hundesport, und zwar als  

�  Nobody – �  im Training – �  Profi 

in den Sparten  _____________________________________________  

 
Anmeldung bitte bis spätestens am 21. Juni, online auf www.beauceron.ch 

oder per Post an Helene Küng, Mullen 5, 3233 Tschugg, Tel. 032 338 11 39 
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- Seit Anfang Jahr haben wir bereits 10 Neumitglieder.  
 
- Drei Hunde haben am 10. April den Wesenstest absolviert und bestanden, 

ein vierter hatte sich kurzfristig abgemeldet. Es waren zahlreiche Zuschauer 
anwesend. 

 
- Ebenfalls am 10. April fand eine gemeinsame Sitzung von Zentralvorstand 

und Zuchtkommission statt. Die Option einer Angleichung der Körung an 
Frankreich wurde diskutiert und allseits gutgeheissen. Eine nächste gemein-
same Sitzung soll im Juni stattfinden. 

 
- SKG-Delegiertenversammlung vom 23. April: Diskussionen gab es einzig 

um den Antrag, das Ausstellen von kupierten Hunden in der Schweiz zu 
verbieten. Daniel Sturzenegger hat den Antrag des SKBF, nur das Ausstel-
len von entgegen den Bestimmungen des Herkunftslandes kupierten Hun-
den zu verbieten, vorgetragen, dieser wurde jedoch mit ca. 200:5 Stimmen 
abgeschmettert. Das Ausstellen von an Ohren oder Rute kupierten Hunden 
ist in der Schweiz ab 1.1.2006 verboten.  

 
- Kassa: Der aktuelle Kontostand beträgt Fr. 7495.90, die Beiträge an die 

Zentralkasse (83 x 25.-) gehen davon noch weg. Wir haben zur Zeit 87 Mit-
glieder. Die Mitgliederkarten wurden verschickt. 

 
- Die Konzepte für einen Hundesport-Schnuppertag sowie für die vorliegende 

Wolfskralle werden diskutiert und ausgearbeitet. 
 
- Logo/Merchandising: Erste Vorschläge liegen vor. 
 
- Die nächste Vorstandssitzung 

der RG Deutschschweiz findet 
am Freitag, 19. September statt. 
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Datum  Sonntag 14. August 2005  
Beginn  ab 10.00 
Ort  Zell im Tösstal ZH 
Programm  Lasst euch überraschen  
Verpflegung  Essen und Getränke werden gegen Bezahlung  
 abgegeben. 
Anmeldeschluss:  1. August 2005 
Auskünfte Regula Candrian, Waberg 767, 8345 Adetswil 
 079 404 16 13, waberg@bluewin.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Name _____________________________________________  

Telefonnummer _____________________________________________  

Anzahl Personen ________________  Essen    �  ja    �  nein 

Bemerkungen _____________________________________________  

 
Anmeldung bitte bis spätestens am 1. August an 

Regula Candrian, Waberg 767, 8345 Adetswil 

 
Seite 8

die Wolfskralle - Ausgabe 6/2005
 

Schweizerischer Klub der Beauceronfreunde – Groupe des Lacs 
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Samstag, 10. Sept. 2005 

Centre équestre – 1052 Mont-sur-Lausanne VD 
 

Anmeldeschluss  14. August 2005 
 
Mit Verleihung des • CAC der SKG 
 • Bester der Rasse (BOB) 
 • Bester der Jugendklasse CAC 
 • Bester Veteran 
 • Beste Zuchtgruppe 
 Jeder Teilnehmer erhält einen Ausstellungspreis. 
 
Anmeldung: Im Sekretariat unter Beilage folgender Dokumente: 
 • Kopie der Ahnentafel 
 • Quittung der Einzahlung 
 • Kopie des Championsausweises für die Champion-

Klasse 
 • Kopie des Gebrauchshundeklasse-Zertifikates für 

die Gebrauchshundeklasse 
 
Sekretariat: Gilles Cottet, Case postale 410, 1211 Genève 4 
 Tel. 079 202 34 18 
 Einzahlung per Postcheck: UBS AG, PC 10-315-8, 

M. Gilles Cottet, C. E., Konto 240-651529.M1Y; 
 Banküberweisung: UBS AG, Konto 240-651529.M1Y 
 Swift: UBSWCHZH80A 
 Bitte die Mitteilung „CAC“ anbringen. 
 
Kosten: Erster Hund, inklusive Katalog CHF 55.– 
 Ab dem zweiten Hund CHF 45.– 
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Programm: Empfang der Hunde 13.00 Uhr 
 Beginn des Richtens 14.00 Uhr 
 
Schönheitsrichterin: Frau Ariane Faucillon, CH 
 
Wichtig: Aussteller aus der Schweiz: Das Tollwut-Impfobliga-

torium wurde aufgehoben. Trotzdem empfehlen wir 
Ihnen, Ihren Hund gegen Tollwut, Staupe, Leptospi-
rose, Parvovirose und Zwingerhusten impfen zu las-
sen. 

 Aus dem Ausland importierte Hunde in Schweizer 
Besitz müssen im SHSB (Schweizerisches Hunde-
stammbuch) eingetragen sein. 

 
 Aussteller aus dem Ausland: Bitte beachten Sie die 

Einfuhrvorschriften für die Schweiz. Die Tollwutimp-
fung ist obligatorisch und muss mindestens 30 Tage 
und höchstens 1 Jahr vor dem Grenzübertritt ge-
macht werden, vorbehältlich neuerer Vorschriften 
des Bundesamtes für Veterinärwesen oder des Kan-
tonstierarztes. 

  
Aufruf: Wir suchen Helfer für den Ausstellungstag sowie In-

serate für den Katalog. Auch Spenden sind herzlich 
willkommen (Konto siehe oben). Anmeldeformulare: 
www.beauceron.ch 

 
Werbung im Katalog: Die Teilnehmer sowie nicht teilnehmende Klubmit-

glieder haben die Möglichkeit, zu Vorzugstarifen zu 
inserieren: Texte im Word- oder PDF-Format, JPG, 
TIF oder gute Fotos sind empfohlen. Preise siehe 
Bestellschein (zu beziehen auf www.beauceron.ch 
oder auf dem Sekretariat). 

 
Patronat und  Schweizerischer Klub  
Organisation: der Beauceronfreunde,  
 Groupe des Lacs 
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Name des Hundes: ____________________________________________  

Geburtsdatum:  _________________  Geschlecht: �  Rüde �  Hündin 

SHSB-Nummer: ________________   

Tätowiernummer: _______________  Chip-Nummer: ________________  

Vater des Hundes: _____________________________________________  

Mutter des Hundes: _____________________________________________  

Züchter/Wohnort: _______________________________________________  

Eigentümer, Adresse, Telefonnummer:______________________________  

_____________________________________________________________  

 
Gewünschte Klasse (ankreuzen): 
�  Puppy-Klasse Von 3 bis 6 Monaten, ohne Anrecht auf das CAC, 

klubintern 
�  Jüngstenklasse Von 6 bis 9 Monaten, ohne Anrecht auf das CAC 
�  Jugendklasse Von 9 bis 18 Monaten, Jugend-CAC 
�  Offene Klasse Ab 15 Monaten 
�  Gebrauchshundeklasse Ab 15 Monaten, Gebrauchshundeklasse-Zertifikat 

notwendig 
�  Championklasse Nationale und internationale Champions, 

Championsausweis notwendig 
�  Veteranenklasse Ab 8 Jahren 
 
Nicht vergessen: Vorschriften des Veterinäramtes und Zusätze beachten! 
Nicht komplett ausgefüllte Anmeldeformulare werden nicht bearbeitet! 
 
Mit der vorliegenden Anmeldung bestätige ich, das Ausstellungsreglement der SKG (zu beziehen 
auf dem Sekretariat der SKG, Postfach 8217, 3001 Bern) sowie das Programm der Klubausstel-
lung des SKBF zur Kenntnis genommen zu haben und mich an deren Anordnungen und Bestim-
mungen zu halten. Damit befreie ich die Organisatoren von jeder Verantwortlichkeit bei allen Unfäl-
len (Verletzungen, Bisse, Diebstahl, Krankheiten und verschiedene Schäden), die mein Hund oder 
ich erleiden oder verursachen. 
 
Datum: _______________________  Unterschrift: __________________  

 
Anmeldung bis am 14. August 2005 einsenden an 

Monsieur Gilles Cottet, Case postale 410, 1211 Genève 4 
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für Anfänger & Fortgeschrittene  

mit Etienne Serclérat (F)  
 
 

Kursort  Wileroltigen BE (siehe auch www.wileroltigen.ch)  
 

Termin  12. - 16. September 2005 (Dienstag bis Freitag)  
 

Kursdauer 5 Tage, frei wählbar; d.h. es besteht die Möglichkeit 
nur einzelne(n) Tag(e) zu buchen  

 

Kosten  Fr. 100.- pro Hund und Tag für CSBP-Mitglieder  
 Fr. 120.- pro Hund und Tag für Nichtmitglieder  
 

Kursteilnehmer   Berger des Pyrénées, Briard, Picard, Beauceron; 
max. 8 Hunde pro Kurstag  

 

Zeit  09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - ca. 18:00 Uhr  
 

Auskünfte:   Für alle Fragen betreffend Kursorganisation, Anmel-
dung, Verpflegung, Unterkunftsmöglichkeiten etc. bit-
te Kontakt aufnehmen mit  

 Heike Dworog, 055 246 67 09, joyetta@arztainora.ch 
 
� ----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

���	�����
���
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Ich möchte wie folgt am Kurs teilnehmen:  

�  Montag       �  Dienstag      �  Mittwoch      �  Donnerstag   �  Freitag  

�  Anfänger     �  Fortgeschrittene  

Name/Vorname: _______________________________________________  

Strasse/Ort: ___________________________________________________  

Telefon: _______________________  eMail: _______________________  

Hunderasse: __________________________________________________  

Datum: _______________________  Unterschrift: __________________  

 
Anmeldung bitte raschmöglichst - spätestens bis 19. August 2005 – einsenden an: 

Heike Dworog,  Rütistrasse 81, 8636 Wald, joyetta@arztainora.ch 
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Ab 2006 sind in der Schweiz an Ausstellungen keine kupierten Hunde mehr  
zugelassen. Dieser bedeutungsvolle und Weg weisende Entscheid wurde  
am 23. April 2005 an der Delegiertenversammlung der Schweizerischen Ky- 
nologischen Gesellschaft SKG gefällt.   
 
"Mit der Anpassung des Ausstellungsreglements wollen wir ganz klar Flagge 
zeigen", betont Peter Rub, Zentralpräsident der SKG. Eine notwendige Konse-
quenz, ist doch in der Schweiz das Kupieren von Hunden an Ohren und/oder 
Rute und seit drei Jahren auch jeglicher Import von kupierten Hunden verbo-
ten. Ein Verstoss kann strafrechtliche Konsequenzen wegen Zuwiderhandlung 
gegen das Schweizer Tierschutzgesetz nach sich ziehen. Dennoch durften 
bisher ausländische Hundehalter an internationalen und nationalen Ausstel-
lungen in der Schweiz ihre kupierten Hunde nach wie vor uneingeschränkt vor-
führen. Stossend war dies erst recht, wenn diese dann auch noch erste Preise 
gewannen oder zumindest auf den vorderen Rängen platziert wurden.  
  
Mit dem ergänzten Artikel im SKG-Reglement für Hundeausstellungen – "Hun-
de, die an Ohren und/oder Rute kupiert sind, sind von der Teilnahme an Aus-
stellungen ausgeschlossen" – setzt die SKG ein klares Zeichen für eine tierge-
rechte Zucht. Mit dieser Anpassung geht die Schweiz weiter, als beispielswei-
se Deutschland, welches in bestimmten Ausnahmefällen kupierte Hunde bei 
Ausstellungen noch zulässt.   
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Als Präsident des Schweizerischen Klubs der Beauceronfreunde habe ich an 
der DV den Antrag gestellt, nur Hunde von Ausstellungen auszuschliessen, die 
an Ohren oder Rute entgegen der nationalen Bestimmungen des Herkunfts-
landes kupiert sind. Die Delegierten waren mit gemachten Meinungen gekom-
men, der Antrag hatte keine Chance. Wir sind uns klubintern einig, dass der an 
der DV gefasste Beschluss nicht im Sinne der Qualitätssteigerung der Rassen 
ausgefallen ist. SKG-Präsident Peter Rub sagte an der DV: "Wir wollen ein 
Zeichen setzen, wir erlassen Richtlinien, die über die vom Tierschutz verlang-
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ten Gesetze hinausgehen". Unserer Ansicht nach ist dies nachteilig für die 
Entwicklung der Zucht, da die Schweizer Gesetze über das Kupieren unmiss-
verständlich sind und wir unseren ausländischen Ausstellern in der Schweiz 
keine Vorschriften zu machen brauchen, die in den Kompetenzbereich derer 
nationalen Gesetzgeber fallen. 
 

Daniel Sturzenegger 
Präsident des Schweizerischen Klubs der Beauceronfreunde 

 
 
 

'	���	����)����

 
 
Wurfmeldung: Beauci-Zucht vom Holligenwald 
Phönice Princesse de Vaudagne hat am 23./24. März 4 Hündinnen und 4 Rü-
den zur Welt gebracht. Alle Welpen haben bereits ein neues Heim gefunden. 
Erwin & Judith Meinen-Marolf, Bern 
031 372 20 30, holligenwald@bluewin.ch  
 
 
Deckmeldung: Beauci-Zucht vom Brünneli-Hof 
Fiona von der Widenau wurde am 19. Mai von Saroyan von der Widenau ge-
deckt. 
Ursula & Paul Trachsel, St. Antoni 
026 495 15 07, praxis_trachsel@bluewin.ch 
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Bundesamt für Veterinärwesen - www.bvet.admin.ch 
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Das Bundesamt für Veterinärwesen (BVET) hat die handliche Broschüre „Ich 
reise mit Hund oder Katze“ veröffentlicht. Die Broschüre kann elektronisch von 
der Website www.bvet.admin.ch heruntergeladen werden. Gedruckt ist sie bei 
Tierärzten und Tierärztinnen, bei Reisebüros, Bahnhöfen, Flughäfen und im 
Heimtier-Fachhandel erhältlich. Sie kann zudem schriftlich beim BVET gegen 
Einsendung eines adressierten und ausreichend frankierten C5-Couverts be-
stellt werden unter: Bundesamt für Veterinärwesen, Stichwort Reisebroschüre, 
Postfach, 3003 Bern. 
 
 
 

Bundesamt für Veterinärwesen - www.bvet.admin.ch 
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Chip bis spätestens Ende 2006 
 
Ab 2007 müssen alle Hunde in der Schweiz eindeutig und fälschungssicher 
markiert und in einer Datenbank registriert sein. Damit sollen Abklärungen 
nach Beissunfällen, in Seuchenfällen sowie bei entlaufenen, verwahrlosten 
oder ausgesetzten Hunden erleichtert werden. 
 
Welpen müssen schon ab Anfang 2006 von einem Tierarzt oder einer Tierärz-
tin mit einem Chip (Transponder) versehen und in einer Datenbank registriert 
werden. Halter und Halterinnen von älteren Hunden haben dafür noch ein Jahr 
Zeit, bis Ende 2006. Wer seinen Hund bereits vor 2006 markiert hat – mit ei-
nem Chip oder einer Tätowierung – braucht nur noch über seinen Tierarzt die 
Registrierung in der vom Kanton bestimmten Datenbank zu veranlassen. Eine 
Neu-Kennzeichnung ist nicht nötig. 
 
Kennzeichnung von Hunden und Katzen auf Reisen 
 
Für Reisen in die EU müssen Hunde bereits heute mittels Mikrochip oder Tä-
towierung gekennzeichnet sein. Letztere ist nur noch während 8 Jahren gültig. 
Reisen Hunde oder Katzen in ein Land mit urbaner Tollwut, verlangt die 
Schweiz für die Rückreise unter anderem eine Kennzeichnung der Tiere. 
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Obedience-Prüfung KV Sensetal - 3. April 2005 
Beginners 
236 Punkte sg  Rang 6/9 
Franziska Fuss-De Carli & Czar von der Widenau 
 
Wesenstest der RG Deutschschweiz - 10. April 2005 
Wesenstest bestanden:  
Una du Val de Miège, Eig. Thomas Wüthrich  
Edor le Bijou Noir de la Montagne, Eig. Renate Steiner  
 
Obedience-Prüfung Hundesport Pieterlen - 23. April 2005 
Beginners 
281 Punkte v AKZ  Rang 2/14 
Franziska Fuss-De Carli & Czar von der Widenau 
       
Prüfung Cyno Franches-Montagne – 30. April 2005 
Richter: Maurice Despond, Roland Balbiani 
Sanitätshund 1 
70/90/82 242 g AKZ  1. Rang  
Helene Küng & Noutcha de Bellemour 
 
Animalia St. Gallen – 21. Mai 2005 
Richter: Angelo Steccanella  
Rüden Jugendklasse 
sehr gut 1 
"Zorro" Hunter von der Widenau, Eig. Anita Loup 
 
Obedience-Prüfung KV Wengi Solothurn - 22. Mai 2005  
Beginners 
211 Punkte g, Rang 3/7 
Franziska Fuss-De Carli & Czar von der 
Widenau 
 
 
 
 

Beauci-Aufkleber, Meiko AG 
www.meiko.ch 
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Der falsche Zeitpunkt 
 
Nach unserem ersten erfolgreichen Beauci-
Wurf war es nur eine Frage der Zeit, wann der 
nächste Wurf geplant wird. Leider fiel der Zeit-
punkt der idealen Hitzigkeit genau auf den Ter-
min, da wir unsere geliebte Umbra aus dem 1. 
Wurf in der Karibik besuchen wollten. Der 
Besuch in der Dominikanischen Republik lag 
uns doch sehr am Herzen, so dass wir diese 
Läufigkeit von Phönice ungenutzt verstreichen 
liessen.   
 
 
Wer soll Vater werden? 
 
Nach unseren sehr schönen Ferien bei Vreni und Kurt mit 5 Beaucerons folgte 
das Warten auf die nächste Läufigkeit, und das Aussuchen eines geeigneten 
Deckrüden begann. Die möglichen Boys, welche in die engere Wahl kamen, 
wurden immer weniger, und so entschied ich mich für „Orion Beaucy du Ru 
d’Oly“ von Daniel aus Liestal. Da bekanntlich Deckrüden nicht Auto fahren 
können, verfrachtete ich Phönice zum entsprechenden Zeitpunkt ins Auto und 
nahm den Weg nach Liestal in Angriff. Nach kurzem Beschnuppern legte Ori-
on gleich los – aber leider nach dem Motto „schnell zur Sache kommen, aber 
nicht fertig stellen“. Nach mehreren Anläufen gaben wir klein bei und machten 
erst mal Mittagspause. Nach dem Essen war ein letzter Versuch vorgesehen, 
welcher mit „handgreiflicher“ Hilfe von Ladina zum Erfolg kam.  
 
 
Hat es geklappt? 
 
Zurück aus Liestal blieb eine fast dreiwöchige Ungewissheit, ob es geklappt 
hat oder nicht. Doch der Esslust von Phönice war zu entnehmen, dass sich 
etwas in ihrem  Bauch abspielte, und erste Ausbuchtungen konnten ausge-
macht werden. Die Trägheit und mangelnde Spielmotivation gaben weitere 
Sicherheit, dass Nachwuchs im Anmarsch war. 
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Jetzt ging es Schlag auf Schlag: Deckanzeige ausfüllen, Wurfzimmer vorbe-
reiten, Wurfkiste zusammenbauen, genügend Decken und Tücher bereitstel-
len, Gummimatte am Boden verlegen, alle „knabberbaren“ Sachen verstauen, 
Aussengehege organisieren, Zwinger bereitstellen, Tierarzt mobilisieren... 
 
 
Tag X war da! 
 
Phönices schnelles Atmen und ihre Suche nach der Wurfkiste zeigte uns, 
dass es bald losgehen würde. Nur bitte nicht wieder acht Stunden, war unser 
Wunsch. Noch vor Mitternacht regte sich im Phönices Innern einiges, und 
schon schaute ein aufgeweckter Beauci aus dem „Fenster“. Unsere Befürch-
tung, Phönice werde wie beim ersten Wurf die Kiste verlassen, erwies sich als 
unberechtigt. Sie erledigte ihre Aufgabe mit Bravour. Wir mussten nur wenig 

eingreifen und helfen. Das schönste Gefühl für 
einen Züchter ist es, diese tollen Geschöpfe 
ans Licht der Welt zu bringen - ein Glücksge-
fühl, nur mit dem eigenen Nachwuchs zu ver-
gleichen, kein Gourmet-Dinner und auch kein 
Ferrari können hier mithalten. Einfach traum-
haft schön!!! 
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Doch wieder zum Thema. Sofort nach 
dem Öffnen der Eihaut geht es los mit 
Nabelschnur abbeissen, dann wird 
der Welpe abgeleckt und die Nachge-
burt aufgefressen. Dies fördert auch 
den Milcheinschuss. Des Züchters 
erster Blick gilt den Welpen, ob alles 
an der richtigen Stelle ist und es keine 
Missbildungen gibt. Die Welpen wer-
den gewogen und markiert. Ohne 
Probleme gebar Phönice acht Beau-
cis, vier Buben und vier Mädchen mit 
Gewichten zwischen 405 und 470 Gramm und Grössen von etwa 18 bis 22 
cm. Nach vier Stunden war alles vorbei, die Welpen säugten – ein wundervol-
ler Anblick! 
 
 
Die ersten Tage 
 
Am Anfang beschränkte sich unsere Aufgabe darauf, Aufsicht zu halten, ob al-
les klappt, denn Phönice ist eine hervorragende Mutter und umsorgt ihre Wel-
pen hervorragend. Sauber gemacht wird zu Beginn alles von Phönice. Die 
Entwicklung der Welpen verläuft in erstaunlichem Tempo; die Augen verlieren 
ihren blauen „Schutzfilm“ und die ersten Zähne kommen zum Vorschein, wel-
che zu Spuren hinterlassenden „Angriffswerkzeugen“ werden. Immer wieder 
ertappen wir uns, wie wir vor der Wurfkiste stehen und nur staunen können 
über die Natur.  

 
Die künftigen Welpenbesitzer melden sich, wir 
führen viele Gespräche, um herauszufinden, 
ob es der geeignete Hund und der geeignete 
Halter ist. Wir haben das Glück, einen guten 
Ruf zu geniessen, und so sind die Welpen sehr 
schnell platziert.  
 
Was Phönice leistet ist enorm: Ständig nach 
den Welpen schauen, hier ein wenig putzen, 
da für Ruhe und Ordnung sorgen, Töne der 
Welpen abwägen, ob es sich um einen „Ernst-
fall“ handelt oder nicht. Der Tag der Mutter ist 
lang und arbeitsintensiv. Nach den ersten 
Mahlzeiten mit Welpenfutter verringert sich die 
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Muttermilch, Phönice kann wieder etwas zu Kräften kommen, und die eigentli-
che Arbeit des Züchters beginnt, denn ab der 5. Woche hört die Mutter auf, 
die Umgebung sauberzuhalten...  
 

 
Der Abschied naht 
 
Nun ist auch der Tag des Züchters 
lang. Morgens um sechs Uhr fängt es 
an: Welpen sauber machen, Nacht-
spuren beseitigen, Essen zubereiten 
und wieder putzen, Welpen in den 
Zwinger bringen und putzen, Welpen 
ins Aussengehege lassen und 
putzen, dazwischen wieder Essen 
zubereiten und putzen... Bis die 

ersten Welpen uns verlassen und wir - Arbeit hin oder her - eigentlich keinen 
davon hergeben möchten.  
 
Vorbei sind die „bösen“ Gedanken 
nach Kratz- und Bissliwunden, zer-
rissenen Kleidern und ausgeleerten 
Fress- und Wasserschalen und fre-
chem Motzen. Sie wachsen einem 
ans Herz!! Trotzdem, alle behalten 
können wir nicht, und so findet einer 
nach dem anderen seinen Weg in 
ein neues Heim. 
 
 
 
Wir sind dankbar, dass wir so etwas erleben dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 

Erwin & Judith Meinen 
Beauceron-Zucht 

 „vom Holligenwald“ 
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Datum Anlass Details 
 
25. Juni  CAC-Ausstellung Bulle 
 
26. Juni  Hundesport-Schnuppertag  Aarberg BE 
 
14. Aug.  Plauschtag  Zell ZH 
 
4. Sept.  Arbeitstag Unterordnung  Sierre 
 und Schutzdienst  
 
10. Sept.  CAC-Klubausstellung  Mont-sur-Lausanne 
  und Wesenstest 
 
12.-16. Sept.  Hütekurs Wileroltigen 
 
16. Sept.  Sitzung Zentralvorstand   
  
19. Sept. Sitzung Vorstand RG Deutschschweiz  
   
22./23. Okt. Ausstellung CAC/CACIB Lausanne 
 
29. Okt.  Generalversammlung SKBF Region Thun 
 
30. Okt.  Schweizer Meisterschaft der Region Thun 
  Französischen Schäferhunde 


